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Rückblick / Historische Daten: 
 
Das Albert-Schweitzer-Haus feiert sein 25-jähriges Bestehen 
am Standort ĂViehhofstr. 25-27ñ in Mannheim. 
 
Dies ist allerdings nur ein Teiljubiläum, denn das Albert-
Schweitzer-Haus besteht bereits seit 1954 und war in den 
Anfangsjahren in den Quadraten in L2, 11-13, zu Hause. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf historischem Boden ï vor dem 2. Weltkrieg war dort das 
Damenhaus des Badischen Frauenvereins, gegründet durch 
Großherzogin Luise untergebracht ï wurde das Grundstück 
gekauft und ein mehrstöckiges Gebäude errichtet, in dem 
neben seiner Bestimmung ĂAltenheimñ auch Rettungswache, 
Rettungsleitstelle sowie  die Kreisverwaltung des DRK 
Kreisverbandes Mannheim ansässig waren. 
 
Die Idee zur Namensgabe ĂAlbert-Schweitzer-Hausñ stammte 
von Frau Dr. Färber, Mitglied im Kreisvorstand, die 
diesbezüglich Unterstützung durch den Oberbranddirektor, Hr. 
Dr. Magnus, erhielt. Ihr Brief an Hr. Dr. Albert-Schweitzer wurde 
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umgehend beantwortet ï der Inhalt ist auf den nachfolgenden 
Seiten wiedergegeben. 
 
Das damalige Altenheim - Albert-Schweitzer-Haus bot über 4 
Etagen bis zu 114 BewohnerInnen die Möglichkeit in 
Einzelzimmern, welche primär mit eigenen Möbeln auszustatten 
waren, ihren Lebensabend zu verbringen.  In der heutigen Zeit 
lässt sich die damalige Konzeption am ehesten mit der 
Wohnform ĂBetreutes Wohnenñ vergleichen. 
 

 
 
 
 
Ein typisches 
Bewohnerzimmer 

 
 
 
 
 

 
Für die damalige Zeit allerdings bot das Albert-Schweitzer-Haus 
in exquisiter Lage und Ausstattung dem Klientel der 
guten/gehobenen Mittelschicht ein Wohlfühlambiente welches 
mit für den sehr guten Ruf der Einrichtung ï bis über die 
Grenzen von Mannheim hinaus ï sorgte. 
 
 
 
Der Speisesaal 
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Zur Ausstattung gehörten u.a. Gemeinschaftsbäder und  -
toiletten auf den Etagen; in den Zimmern gab es lediglich ein 
Waschbecken mit fließend warmem und kaltem Wasser. 
 
Die autonome Versorgung  

¶ Wäschepflege 

¶ Küche 

¶ Reinigung  

trug ebenfalls mit zum Wohlbefinden der BewohnerInnen bei. 
 
Gut 20 Jahre später machte sich auch damals schon der 
demographische Wandel bemerkbar.  
 
Der Notwendigkeit   

 
Abkehr vom reinen Altenheim ï Schaffung von Pflegeplätzen 

 
musste Rechnung getragen werden.  
 
So gab es ab 1977 bereits 2 Pflegestationen mit insgesamt 57 
Plätzen; die anderen 57 Plätze waren nach wie vor als 
Altenheimplätze im Angebot. 
 
Aufgrund gestiegener Anforderungen (Baulichkeit, sanitäre 
Anlagen, etc.) mussten Überlegungen angestrengt werden die 
Konzeption neu zu beschreiben.  
 
Durch die Platznot in ĂL2, 11-13ñ wurde schnell klar, dass man 
sich nach einem neuen Standort umsehen musste. 
 
Zunächst zog die Kreisverwaltung 1976 aus dem Gebäude in 
ihr neues Domizil ĂLagerstrasseñ um, nachdem der damalige 
Kreisvorsitzende, Hr. Dr. Karl Ludwig Schmeiser, die 
Immobilien erwerben konnte.  
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In den Folgejahren (1984) standen dann die Umzüge von  

¶ Rettungsleitstelle ï in die Feuerwehrleitstelle der Stadt 

Mannheim 

¶ Rettungswache ïin die Lagerstrasse  

an. 
 
Nach langem Suchen wurde dann für das Albert-Schweitzer-
Haus auch ein neuer, geeigneter Standort gefunden. 
Zeitungsartikel aus dieser Zeit (abgedruckt auf den folgenden 
Seiten) beschreiben das Richtfest  und Umzug der 
BewohnerInnen in ihr neues Domizil. 
 
Hier fanden nun bis zu 132 BewohnerInnen in 66 
Doppelzimmern Pflege und Betreuung auf 5 Etagen.  
 
Die großzügige Ausstattung, pflege-und rollstuhlgerechte 
Bäder, Gemeinschaftsräume, Tagesräume, Balkons, u.v.a.m., 
setzten für die damalige Zeit Zeichen und entsprachen dem 
Anspruchsdenken sowie den Standards. 
 
Natürlich blieb auch für das Albert-Schweitzer-Haus in der 
Viehhofstrasse die Zeit nicht stehen. 
 
Die weitere Entwicklung, insbesondere auch aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben, sorgte immer wieder für Veränderungen 
in der Organisation und auch Konzeption. 
Beispielhaft seien hier ï ohne Anspruch auf Vollzähligkeit: 

¶ Abkehr von der Selbstkostendeckung 

¶ Einführung der Pflegeversicherung 

¶ Verstärkte Ausrichtung im Hinblick auf den 

demographischen Wandel 

¶ Neue Wohnformen 

¶ etc. 

benannt. 
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Die Überlegungen führten mit dazu, dass in 2006 der 
Wohnbereich Ă5ñ im obersten Geschoss, mit angeschlossener 
Dachterrasse, als speziell für demenziell erkrankte alte 
Menschen mit Selbst- und Fremdgefährdung sowie 
Weglauftendenz, als geschlossener Wohnbereich geschaffen 
wurde. 
 
Weiterhin werden Ăeingestreuteñ Kurzzeitpflegeplªtze ï für eine 
vorübergehende Pflege im Bedarfsfall ï angeboten. 
 
Ferner haben BewohnerInnen die Möglichkeit die angebotenen 
Doppelzimmer gegen Zahlung eines angemessenen 
Einzelzimmerzuschlags auch alleine zu bewohnen, um ihr 
Zuhause mit mehreren eigenen Möbelstücken wohnlicher 
gestalten  zu können. 
 
Aufgrund der Tatsache, dass den BewohnerInnen keine 
Möglichkeit gegeben war, ihre Freizeit im Freien zu verbringen, 
wurde unter der Heimleiterin, Fr. Becker, die Gartengestaltung 
verwirklicht sowie eine Terrasse geschaffen. 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum ĂAlbert-Schweitzer-
Hausñ ï verbunden mit den besten Wünschen für eine 
erfolgreiche Zukunft. 
 
Johannes Heininger 
Heimleiter 
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Mit dem nachfolgend abgedruckten Brief vom 14.05.1956 von 
Herrn Dr. Albert Schweitzer halten wir ein wertvolles 
Schriftstück und Dokument in den Händen. 
 
Auf Anfrage von Fr. Dr. med. Else Färber willigt Hr. Dr. Albert 
Schweitzer ein, dass das Altenpflegeheim des DRK 
Kreisverbandes Mannheim den Namen 
 

Albert-Schweitzer-Haus 
 
tragen darf. 
 
Nachfolgend  ist der Wortlaut zweifach (Maschinenschrift und 
Original) wiedergegeben: 
 

Dr .  med E lse Färber-Mül le r 

Waldpfor te  136 Mannheim      14.5 .56 

L iebe Co l leg in 

 

Tausend Dank für  Ihren l ieben Br ie f  vom 10.  Ma i . 

Recht  gern  gebe ich meine E inw i l l igung,  dass das schöne A l tenhe im meinen Namen 

führ t .  S ie  tun mi r  e ine g rosse Ehre an mi t  Ihrer  B i t te .  Aber  ach,  mi t  der  

Sch i rmher rscha f t ,  w i rd  es  n icht  v ie l  werden.  Ich se lber  b in  a l t  und baufä l l ig  und so l l te  

mich in  A l tenhe im zurückz iehen dür fen s ta t t  h ier  in  meinem Spi ta l  a rbe i ten zu müssen 

w ie  e in fünfunddre iss ig jähr iger .  A lso  zäh len S ie  zur  sehr  auf  d ie Schi rmherrscha f t ,  

wenn e twas los  se in  so l l te ,  d ie  e ine so lche nö t ig  machen würde.  Gerne käme ich zur  

Fe ier .  Aber  auf  Monate h inaus muss ich wohl  darauf  verz ichten nach Europa zu fahren,  

wenn n icht  unvorhergesehene Ere ign isse mich dazu nö t igen.  Mi t  gewöhnl icher  Post  

bekommen Sie  Lambareneb i lder ,  dem Al tershe im gewidmet .  S ie  s ind l ieb  mir  H i l fe  und 

Unters tü tzung vom DRK verschaf fen zu wo l len.  Aber  so  lange noch das 

F lücht l ingse lend in  Deutsch land is t ,  dar f  ich  e ine so lche H i l fe  n icht  vom DRK 

annehmen.  Für  den 80.  Gebur ts tag  musste  ich e ine Ausnahme machen.  Ich dar f  von 

meinen Standpunkt  n icht  abgehen.  Es wäre gewissen los,  aber  ich  danke Ihnen von 

Herzen für  das l iebe Angebot .  B i t te  r i ch ten Sie  meine Empfeh lungen an d ie  Mi tg l ieder  

des Vors tandes des Heimes aus.  Den Insassen des Heimes meine besten Grüsse 

Ihr  herz l i ch  ergebener   
A lber t  Schwei tzer 

DR. ALBERT 

SCHWEITZER 
Lambarene ï Gaben 

Französisch Äquatorialafrika 
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Biographie / Lebenslauf von Albert Schweitzer 
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Richtfest im neu errichteten Albert-Schweitzer-Haus  
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Umzug in die Viehhofstrasse 25-27 
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Ahnengalerie der Heimleiter  
 
 
Maria Schalk 
von 1954 
bis 1977 
 
 
 
Peter Ringwald 
von 1977 
bis 1998 
 
Schwerpunkte: 

¶ Neubau und Umzug 

¶ ĂPflegeñ und Vermarktung des 
DRK  

¶ Sicherheit und Wohlbefinden 
für BewohnerInnen 

 
 
 
Jürgen Stephan 
vom 01.10.1998 
bis 31.12.2002 
 
Schwerpunkte: 

¶ Modernisierung von 
Funktionsbereichen und 
BewohnerInnen-Zimmer 

¶ Computerisierung der 
Arbeitsplätze 

¶ Einführung des elektronischen 
Dienstplans 

¶ Innovationen f.d. Pflegealltag 
(z. B. Validation, Kinästhetik) 


































